
Klima-Spartipp des Monats Januar: Aus ist In! 

In diesem Sinne geht es darum, dass elektronische Geräte nur eingeschaltet sind, wenn diese 
wirklich benutzt werden. Energie sparen ist einer der Trends der vergangenen Jahre und wird 
dies auch in Zukunft sein, daher der marketinghafte Slogan dieses Tipps.  

In der Praxis gibt es allerdings oftmals eine Barriere, die einen am Ausschalten von Geräten 
hindert. Frei nach einem berühmten Zitat der Filmgeschichte:  

Die Macht der Gewohnheit sei mit dir. 

Nicht selten laufen die kleinen und großen „Stromfresserchen“ des Alltags allein aus 
Gewohnheit und nicht, weil diese gerade benutzt werden. So lohnt es sich manchmal durchaus 
zu hinterfragen, ob beispielsweise der Fernseher wirklich laufen muss, wenn eigentlich gerade 
was anderes gemacht wird.  

Auch im Büro,  
ist`s oftmals so,  
dass mehrere Bildschirm‘ sind an, 
obwohl man einen nur gebrauchen kann. 
 

Um dieses alltägliche Hamsterrad der Gewohnheit zu durchbrechen, ist es ganz hilfreich, sich 
immer wieder die eine Frage zu stellen, die bereits Shakespeare in seinem berühmten 
literarischen Werk Hamlet vor langer Zeit ganz ähnlich stellte: 

An sein oder nicht an sein, das ist hier die Frage? 

Wer sich diese Frage regelmäßig stellt und mit einem klaren ja oder nein beantworten kann, 
hat ein blütenreines Gewissen und erzielt diese Reinheit, ganz ohne die fantastischen 
Versprechen der Wunderwaschmittel aus der Werbung. Zudem kann damit an der richtigen 
Stelle gespart werden, nämlich beim Energieverbrauch.  

Mit folgendem Satz, lässt sich gut merken, was alle aktuell nicht benötigten elektronischen 
Gerätschaften stets sein sollten: Aus, aus, aus, das Gerät ist aus! 

Übrigens gilt die Sache mit dem Ausschalten auch für Fahrzeuge. Werden diese nicht 
gefahren, also beispielsweise beim Warten auf jemanden, ist der Motor ebenfalls 
auszuschalten. Dies vermeidet unnötige Verbräuche und Emissionen. Ganz nebenbei ist ein 
unnötig laufender Motor nach StVO nicht erlaubt, weshalb hier gar ein Bußgeld fällig werden 
kann. 
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